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Terminverlängerungen für aufgegriffene Stadtratsanträge:

Entlastungsstraße Eversbuschstraße Nord offenhalten
Antrag Nr. 14-20 / A 03285 von Frau StRin Heike Kainz vom 26.07.2017

Überdeckelung des McGraw-Grabens
Antrag Nr. 14-20 / A 03770 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Dr. Reinhold Babor vom 
30.01.2018

Autofreie Tage – welche Beispiele sind in München umsetzbar?
Antrag Nr. 14-20 / A 04106 von der ÖDP und DIE LINKE vom 18.05.2019

Antrag auf ein Hearing zum Gesamtkomplex Bahnausbau im Münchner Osten und 
Norden, Brennerzulauf / Truderinger-Daglfinger Kurve und Spange / 4-gleisiger Ausbau 
Daglfing-Johanneskirchen / Bahn-Nordring
Antrag 14-20 / A 05462 der Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, DIE LINKE vom 04.06.2019

Urbane Mitte Parkstadt Schwabing
Antrag Nr. 14-20 / A 05488 von Frau Stadträtin Renate Kürzdörfer und Herrn Stadtrat Klaus 
Peter Rupp vom 11.06.2019

Hart Durchgreifen bei nicht genehmigten Grundstücksrodungen 
Antrag Nr. 14-20 / A 05024 von Herrn StR Frieder Vogelsgesang vom 22.02.2019

Mehr Schutz für Bäume I 
Sicherheitsleistung für Baum-Ersatzpflanzungen auch in München einführen – Leben-
squalität in München bewahren
Antrag Nr. 14-20 / A 05151 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019

Mehr Schutz für Bäume II
Höhere Strafen bei ungenehmigten Baumfällungen
Antrag Nr. 14-20 / A 05152 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019

Mehr Schutz für Bäume VI
Baumrecht gegenüber Baurecht stärken – keine Baumfällungen mehr für Tiefgaragen
Antrag Nr. 14-20 / A 05156 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019

Sitzungsvorlagen Nr. 20-26 / V 00817

§ 7 Abs. 1 Ziffer 11 GeschO

9 Anlagen:  aufgegriffene Anträge

Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung und Bauordnung vom 08.07.2020 (SB)
Öffentliche Sitzung
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I. Vortrag der Referentin

Mit Beschluss vom 17.05.2017, Vorlage Nr. 14-20 / V 08682 hat der Stadtrat mit Wirkung 
zum 01.06.2017 eine neue Regelung in § 60 Absatz 2 der GeschO des Stadtrats einge-
fügt. Demnach müssen aufgegriffene Anträge – die nach dem 31.05.2017 gestellt wurden 
– innerhalb von weiteren 6 Monaten abschließend behandelt werden, soweit der Stadtrat 
nichts anderes beschließt. Die Regelung sieht keine Fristverlängerung vor, d. h. für aufge-
griffene Anträge kann keine Fristverlängerung mehr bei den Antragsstellern beantragt 
werden. Vielmehr ist hierfür ein Beschluss des Stadtrats erforderlich.

Zuständig für die Entscheidung ist der Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung 
gemäß § 7 Absatz 1 Ziffer 11 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt
München, da es sich um eine Angelegenheit handelt, die nicht wegen einer grund-
sätzlichen Bedeutung in der Vollversammlung behandelt werden muss.

Antrag zur Entlastungsstraße Eversbuschstraße Nord offenhalten 
Antrag Nr. 14-20 / A 03285 von Frau StRin Heike Kainz vom 26.07.2017, Anlage 1

Für den in der Sitzung des Ausschusse für Stadtplanung und Bauordnung am 07.11.2018 
aufgegriffenen Stadtratsantrag in der Sitzungsvorlage  Nr. 14-20 / V 11882 ist die 
geschäftsordnungsgemäße Frist am 30.06.2019 abgelaufen.

Beabsichtigt ist, den Antrag auf der Grundlage des Eckdatenbeschlusses zum Planungs-
gebiet Hirmerei für einen auszulobenden Realisierungswettbewerb zeitnah zu behandeln. 
Mit dem o.g. Eckdatenbeschluss wurde das Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
beauftragt, die verkehrsplanerischen, baulichen und finanziellen Konsequenzen 
(Grobkosten) des unter Punkt A Ziffer 6 dargestellten Straßenverlaufs einer denkbaren, 
neuen Straßenverbindung von der Eversbuschstraße-Nord/Birkenstraße über die neue 
Junkersstraße bis hin zur Ludwigsfelder Straße im Benehmen mit den weiter betroffenen 
städtischen Dienststellen zu untersuchen. Alternativ soll im Zuge des optional frei gehalte-
nen Trassenverlaufs ein Fuß- und Radweg geprüft werden. In diesem Zusammenhang 
müssen noch erforderliche Untersuchungen und Abstimmungen erfolgen.
Aufgrund dieser notwendigen referatsübergreifenden Abstimmungen sowie einer Vielzahl 
parallel laufender Projekte war zu Coronazeiten eine Behandlung des Antrags bisher lei-
der nicht möglich. Nach Vorliegen der Voruntersuchungsergebnisse ist die Einbringung 
der Sitzungsvorlage  für das zweite Halbjahr 2021 geplant.

Es ergeht daher die Bitte an den Stadtrat, einer weiteren Fristverlängerung bis zum 
31.12.2021 zuzustimmen. 

Überdeckelung des McGraw-Grabens
Antrag Nr. 14-20 / A 03770 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Dr. Reinhold Babor 
vom 30.01.2018, Anlage 2

Für den in der Sitzung des Ausschusse für Stadtplanung und Bauordnung am 13.06.2018 
bzw. in der Vollversammlung am 27.06.2018 aufgegriffenen Stadtratsantrag in der 
Sitzungsvorlage  Nr. 14-20 / V 11691 ist die geschäftsordnungsgemäße Frist am 
30.09.2018 abgelaufen.
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Beabsichtigt ist, den Antrag in der nächsten Beschlussvorlage zum Handlungsprogramm 
Mittlerer Ring, Abschnitt Tegernseer Landstraße zusammen mit der Untersuchung zur Ver-
längerung des Candidtunnels und weiteren, diesen Abschnitt des Mittleren Rings betref-
fenden Maßnahmen zu behandeln.
Die Untersuchungsergebnisse zur Tunnelverlängerung liegen mittlerweile vor, bedeuteten 
aber erheblichen Prüfaufwand und Abstimmungsbedarf zwischen verschiedenen Refer-
aten. Aufgrund dieser notwendigen referatsübergreifenden Abstimmungen und einer 
Vielzahl parallel laufender Projekte war eine Behandlung des Antrags bisher leider nicht 
möglich. Die Einbringung der Sitzungsvorlage ist für das zweite Halbjahr 2020 geplant. 
Aufgrund der räumlichen Nähe und dem damit gegebenen Zusammenhang der Maßnah-
men wird eine inhaltliche Behandlung des im Betreff genannten Antrags vor dem 
Gesamtbeschluss zum Handlungsprogramm Mittlerer Ring als nicht sinnvoll erachtet. 

Es ergeht daher die Bitte an den Stadtrat, einer weiteren Fristverlängerung bis zum 
31.12.2020 zuzustimmen. 

Autofreie Tage - welche Beispiele sind in München umsetzbar?
Antrag Nr. 14-20 / A 04106 von der ÖDP und DIE LINKE vom 17.05.2019, Anlage 3

Für den in der Sitzung des Ausschusse für Stadtplanung und Bauordnung am 22.05.2019 
bzw. in der Vollversammlung am 26.06.2019 aufgegriffenen Stadtratsantrag in der 
Sitzungsvorlage  Nr. 14-20 / V 14478 und Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13626 läuft die 
geschäftsordnungsgemäße Frist am 30.06.2020 ab.

Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung hat im Benehmen mit dem Kreisverwal-
tungsreferat und Baureferat die Beschlussvorlage zu den „Saisonalen Stadträumen“ im 
Frühjahr 2020 finalisiert, die anschließend dem Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt wer-
den sollte. Im Rahmen dieser Beschlussvorlage werden auch die unterschiedlichen 
Konzepte hinsichtlich autofreier Tage bzw. temporärer autofreier Zonen dargelegt. Die 
Ergebnisse und Erfahrungen aus den in 2019 realisierten Pilotprojekten fließen ebenso in 
die weitere Bearbeitung eines stadtweiten Vorgehens ein, wie die Recherche ähnlichge-
lagerter Projekte in anderen Städten.
Die Corona-Pandemie hat jedoch die Vorbereitung der geplanten Beschlussvorlage beein-
trächtigt und insbesondere die geplante Einbindung der Bezirksausschüsse im direkten 
Austausch unmöglich gemacht. Vor diesem Hintergrund wird das Referat für Stadtplanung
und Bauordnung gemeinsam mit dem Kreisverwaltungsreferat und dem Baureferat den 
Beschluss erst im Herbst 2020 in den Stadtrat einbringen, mit dem die grundsätzliche Ge-
samtkonzeption sowie die Verfahrensabläufe und Rahmenbedingungen im Umgang mit 
saisonalen Umnutzungen aufgezeigt und das weitere Vorgehen bzw. temporäre Projekte 
für das Jahr 2021 vorgeschlagen werden. 

Es ergeht daher die Bitte an den Stadtrat, einer weiteren Fristverlängerung bis zum 
31.12.2020 zuzustimmen. 
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Antrag auf ein Hearing zum Gesamtkomplex Bahnausbau im Münchner Osten und 
Norden, Brennerzulauf / Truderinger-Daglfinger Kurve und Spange / 4-gleisiger Aus-
bau Daglfing-Johanneskirchen / Bahn-Nordring
Antrag Nr. 14-20 / A 05462 der Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, DIE LINKE vom 
04.06.2019, Anlage 4

Für den in der Sitzung des Ausschusse für Stadtplanung und Bauordnung am 04.03.2020 
bzw. in der Vollversammlung am 18.03.2020 aufgegriffenen Stadtratsantrag in der 
Sitzungsvorlage  Nr. 14-20 / V 15609 läuft die geschäftsordnungsgemäße Frist am 
18.09.2020 ab.

Dem Referat für Stadtplanung und Bauordnung wurden zum Zeitpunkt der Erstellung die-
ser vorliegenden Beschlussvorlage noch keine vollständigen Planungsunterlagen von Sei-
ten der Deutschen Bahn AG zur Verfügung gestellt. Diese Unterlagen zur Grobvarianten-
untersuchung müssen nach deren Vorlage zunächst entsprechend geprüft werden, bevor 
das Ergebnis beurteilt und dem Stadtrat vorgestellt werden kann. Es ist geplant den 
Stadtrat sobald die Unterlagen vorliegen und deren Prüfung erfolgt ist im Herbst 2020 zu 
informieren und in diesem Rahmen das geforderte Hearing durchzuführen.  

Es ergeht daher die Bitte an den Stadtrat, einer weiteren Fristverlängerung bis zum 
31.12.2020 zuzustimmen. 

Urbane Mitte Parkstadt Schwabing
Antrag Nr. 14-20 / A 05488 von Frau Stadträtin Renate Kürzdörfer und Herrn Stadtrat 
Klaus Peter Rupp vom 11.06.2019, Anlage 5

Für den in der Sitzung des Ausschusse für Stadtplanung und Bauordnung am 04.12.2019 
aufgegriffenen Stadtratsantrag in der Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 17078 läuft die 
geschäftsordnungsgemäße Frist am 04.06.2020 ab.

Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung hat gemeinsam mit dem Kreisverwal-
tungsreferat und in Abstimmung mit dem Baureferat die Beschlussvorlage Nr. 14-20 / V 
12391 „Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssituation in der Parkstadt Schwabing“ 
finalisiert. Derzeit läuft die Anhörung des Bezirksausschusses. Die Vorlage wird in einem 
gemeinsamen Ausschuss des Mobilitätsausschusses mit dem Kreisverwaltungsausschuss
dem Stadtrat unmittelbar nach der Sommerpause vorgelegt. Als Termin wird der 
23.09.2020 angestrebt, vorbehaltlich der Entscheidung des Ältestenrats.

Es ergeht daher die Bitte an den Stadtrat, einer weiteren Fristverlängerung bis zum 
30.09.2020 zuzustimmen. 
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Hart Durchgreifen bei nicht genehmigten Grundstücksrodungen 
Antrag Nr. 14-20 / A 05024 von Herrn StR Frieder Vogelsgesang vom 22.02.2019, 
Anlage 6

Mehr Schutz für Bäume I
Sicherheitsleistung für Baum-Ersatzpflanzungen auch in München einführen – 
Lebensqualität in München bewahren
Antrag Nr. 14-20 / A 05151 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019,
Anlage 7

Mehr Schutz für Bäume II
Höhere Strafen bei ungenehmigten Baumfällungen
Antrag Nr. 14-20 / A 05152 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019, An-
lage 8

Mehr Schutz für Bäume VI
Baumrecht gegenüber Baurecht stärken – keine Baumfällungen mehr für Tiefgara-
gen
Antrag Nr. 14-20 / A 05156 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019,
Anlage 9

Für diese in der Vollversammlung am 18.12.2019 aufgegriffenen Stadtratsanträge in der 
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 16921 läuft die geschäftsordnungsgemäße Frist am 
18.06.2020 ab.

Aufgrund der Vielzahl von Anträgen und Empfehlungen zu dem Themenkomplex wird ein 
Sammelbeschluss erarbeitet, in dem die Thematik im Kontext umfassend beleuchtet und 
die einzelnen Anträge und Empfehlungen behandelt werden sollen. Der Beschluss ist für 
Ende 2020 vorgesehen. 

Es ergeht daher die Bitte an den Stadtrat, einer Fristverlängerung bis zum 31.12.2020 
zuzustimmen. 

Beteiligung der Bezirksausschüsse
Die Satzung für die Bezirksausschüsse sieht in der vorliegenden Angelegenheit kein Anhö-
rungsrecht der Bezirksausschüsse vor.

Eine rechtzeitige Beschlussvorlage gemäß Ziffer 5.6.2 der AGAM konnte nicht erfolgen, da 
zum Zeitpunkt der in der AGAM geforderten Anmeldefrist die Notwendigkeit, Fristverlängerun-
gen aufgegriffener Stadtratsanträge über eine Beschlussfassung des Stadtrats zu erwirken, 
übersehen wurde. Eine Befassung in der heutigen Sitzung ist aufgrund der Verfristungen not-
wendig.

Dem Korreferenten Herrn Stadtrat Bickelbacher und der zuständigen Verwaltungsbeiräten*in-
nen, Frau Stadträtin Kainz und Frau Stadträtin Mirlach des Referates für Stadtplanung und 
Bauordnung sowie Herrn Stadtrat Pretzl und Herrn Stadtrat Hammer des künftigen Mobilitäts-
referates, ist ein Abdruck der Sitzungsvorlage zugeleitet worden. 



Seite 6

II. Antrag der Referentin
Ich beantrage Folgendes:

1. Der aufgeführte Sachstand zu den jeweils aufgegriffenen Stadtratsanträgen wird zur 
Kenntnis genommen.

2. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 03285 von Frau StRin Heike 
Kainz vom 26.07.2017 bis zum 31.12.2021 wird zugestimmt.

3. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 03770 von Herrn StR Manuel 
Pretzl, Herrn StR Dr. Reinhold Babor vom 30.01.2018 bis zum 31.12.2020 wird 
zugestimmt.

4. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 04106 von der ÖDP und DIE 
LINKE vom 17.05.2019.2019  bis zum 31.12.2020 wird zugestimmt.

5. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 05462 von der Fraktion Die 
Grünen – Rosa Liste, DIE LINKE bis zum 31.12.2020 wird zugestimmt.

6. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 05488 von Frau Stadträtin 
Renate Kürzdörfer und Herrn Stadtrat Klaus Peter Rupp vom 11.06.2019 bis zum 
30.09.2020 wird zugestimmt.

7. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 05024 von Herrn StR Frieder 
Vogelsgesang vom 22.02.2019 bis zum 31.12.2020 wird zugestimmt. 

8. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 05151 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019 bis zum 31.12.2020 wird zugestimmt.

9. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 05152 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019 bis zum 31.12.2020 wird zugestimmt.

10. Einer Terminverlängerung für den Antrag Nr. 14-20 / A 05156 der Stadtratsfraktion 
DIE GRÜNEN/RL vom 28.03.2019 bis zum 31.12.2020 wird zugestimmt

11. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss 
nach Antrag 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München
Der / Die Vorsitzende Die Referentin

Ober-/Bürgermeister/-in Prof. Elisabeth Merk
Stadtbaurätin
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IV. Abdruck von I. - III.
Über die Verwaltungsabteilung des Direktoriums, Stadtratsprotokolle (SP)
an das Direktorium
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

V. WV Referat für Stadtplanung und Bauordnung – SG 3 
zur weiteren Veranlassung.

Zu V.:
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung – SG 3
3. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung – HA I, HAI-3-K
4. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung – HA II
5. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung – HA III
6. An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung – HA IV, HAIV-10

mit der Bitte um Kenntnisnahme.

7. Mit Vorgang zurück zum Referat für Stadtplanung und Bauordnung SG3
zum Vollzug des Beschlusses.

Am

Referat für Stadtplanung und Bauordnung SG 3


